
A
N

G
ED

A
CH

T
HÖFNER

Kirchenblatt
Nemo mit Dornenkrone
Nemo hat am Eurovision Song Contest 2024 
den ersten Platz für die Schweiz errungen. Der 
sehr persönliche und ausgesprochen beein-
druckend vorgetragene Song überzeugte die 
Jury und gewann die Herzen des Publikums. 
Auffallend war auch, dass ausgesprochen viele 
christliche Elemente sich in die Aufführung ein-
gefunden hatten. 

Das Lied hat eine auffallend religiöse Sprache. 
Nemo singt von Wahrheit und Licht, von Hölle 
und Paradies – und von seinem Reich, in dem er 
etwas Grösseres als sich gefunden hat. Und durch 
einen unvorhersehbaren Zufall wird Nemo bei der 
Pokalübergabe eine Dornenkrone aufgesetzt. Das 
erinnert alles ganz stark an Jesus.
Nemos Song «The Code» erzählt die Geschichte 
seiner Selbstfindung. Das Lied beginnt so:  «Will-
kommen in der Show, lassen Sie es alle wissen, mit 
den Spielchen bin ich fertig, die Ketten sprenge 
ich.» Nemo will das Spiel nicht mehr mitspielen 
und sich von den Ketten, die ihm angelegt wur-
den, befreien. Wovon möchte Nemo frei sein? 
Vom binären Geschlechtssystem. 

Offensichtlich fühlen sich immer mehr junge Men-
schen unter grossem Druck. Obwohl heute mehr 
Freiheiten da sind als je zuvor, sind die Erwartun-
gen der anderen zunehmend eine Überforde-
rung. Nemo singt darum, dass er nun «seine Wahr-
heit» finden will. Er singt weiter, dass er «durch die 
Hölle und zurück ging» und nun, nach einiger Zeit, 
«das Paradies fand», sein ganz «eigenes Reich».
Doch während so eine Geschichte der Selbstbe-
freiung inspirierend sein kann, ist sie stark religiös 
und erinnert an etwas, dass Jesus gesagt hatte. 
Der Druck, in ein System passen zu müssen und 
den Erwartungen der gesellschaftlichen Normen 
entsprechen zu müssen, war auch zur Zeit von  
Jesus gross. Dort hat die religiöse Elite hohe For-
derungen gestellt und ähnlichen Druck ausgeübt. 
In diese Situation hinein sagte nun Jesus: «Kommt 
her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.» Jesus lädt dazu ein, Teil 
vom Reich Gottes zu werden, in dem Geschlecht, 
Herkunft und eigene Leistungen keine Rolle mehr 
spielen. Warum spielen sie dort keine Rolle mehr?
Weil es im Reich Gottes nicht auf die eigenen An-
strengungen ankommt. Niemand kann sich den 
Zugang zu Gott verdienen. Darum ging Jesus für 
uns durch die Hölle und zurück, er sprengt unsere 

Ketten, er eröffnete uns das Paradies, er knackte 
den Code. 
Durch die Suche nach unserem eigenen Platz in 
der Gesellschaft drehen wir uns entweder um die 
Anforderungen von aussen oder wir drehen uns 
um uns selbst. Beides bietet uns keine Liebe und 
Annahme. Die finden wir nur bei Gott. Jesus ging 
den Weg für uns, damit wir unsere Last und un-
erfüllbaren Erwartungen bei ihm abladen können 
und stattdessen von ihm Erquickung erhalten.

Jonathan Friess, Pastor FEG Höfe

Viel mehr wert
Jesus sagt: «Sorgt euch nicht um euer Leben, was 
ihr essen und was ihr trinken sollt, noch um euren 
Leib, was ihr anziehen sollt! Ist nicht das Leben 
mehr als die Speise und der Leib mehr als die Klei-
dung? Seht die Vögel des Himmels an: Sie säen 
nicht und ernten nicht, sie sammeln auch nicht in 
die Scheunen, und euer himmlischer Vater ernährt 
sie doch. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie?» 

Da Gott für uns sorgt, brauchen wir uns keine Sor-
gen darüber zu machen, was morgen schiefgehen 
oder uns fehlen könnte. Auch müssen wir (und 
Nemo) uns nicht um die Erwartungen der Gesell-
schaft kümmern. Die Energie verwenden wir lieber 
darauf, uns bewusst zu machen, dass wir in Gottes 
Augen wertvoll sind, und darauf, die Liebe, die wir 
von Gott erhalten, weiterzugeben.

� Jonathan Friess
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

JUGEND UND FAMILIE

escape active – Sommerrodeln
Samstag, 22. Juni, 13:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für Jugendliche ab der Oberstufe.  
Bereit für eine Extraportion Adrenalin? Über 2 km und 250 Höhenmeter 
sausen wir mit bis zu 40 km/h durch die Schweizer Berge. Dabei sorgen 
Tunnel, Kurven, Brücken, Wellen und Kreisel für spannende Abwechs-
lung. Wird nur bei schönem Wetter durchgeführt. Kosten:  Fr. 10.– inkl. 
kleiner Verpflegung. Karin Wälli. 

ERWACHSENE

Chorprobe Herbstkonzert Händel
Montag, 24. Juni, 19:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel. 

Gesprächskreis
Mittwoch, 26. Juni, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Wir beschäftigen uns mit biblischen 
Impulsen zu verschiedenen Themen des Lebens und Glaubens. Aktuell: 
3. Teil – «Jesus nachfolgen» (ein Buch von Henri Nouwen). Henri Nouwen 
sieht, wie wir uns zwischen Rastlosigkeit, die uns in Atem hält, und frustrier-
ter Untätigkeit, die uns lähmt, durch unser Leben bewegen. Er macht uns auf 
die Stimme Jesu aufmerksam, der zu mir und zu dir sagt: «Komm, folge mir 
nach.» Nouwen lädt ein, diese leise Stimme der Liebe zu hören und sich 
darauf einzulassen – und auf diesem Weg mit Jesus von der Angst befreit 
zu werden. Kontakt: E-Mail: rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch,  
Tel. 043 888 01 19 (Dienstag – Freitag). Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 27. Juni, 14:30 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung keine erforderlich.

«Vortrag mit der Lungenliga Zentralschweiz»
Donnerstag, 27. Juni, 18:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin. Anmeldung keine erfor-
derlich.

VORSCHAU

punkt7-Gottesdienst mit anschliessendem Apéro
Sonntag, 30. Juni, 19:00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner. Musik:  
Alexander Seidel.

Chorprobe Herbstkonzert Händel
Montag, 1. Juli, 19:00 Uhr
Projektchor Höfe. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker  
Alexander Seidel.

Ökum. Schulgottesdienst 2. Oberstufe Weid
Dienstag, 2. Juli, 07:30 Uhr
Katholische Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon.
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Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni
10:00	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee
	 Text: 2. Mose 13, 17–22 – Thema: Umwege oder 

Wegweiser?
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel spielt Orgelmusik des 

jungen J.S. Bach
17:30	 FOOD, FOUNDATION & FELLOWSHIP – Jugend-

gottesdienst in neuem Kleid
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner
	 Musik: Alexander Seidel, Piano

Donnerstag, 27. Juni
07:30	 ökum. Schulgottesdienst 1. Oberstufe Weid
	 Katholische Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum Turm-Matt,
	 Wollerau
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 24. – 30. Juni Amtswoche 24. – 30. Juni 
Pfarrer  Daniel LippunerPfarrer  Daniel Lippuner



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
23. Juni: Papstopfer/Peterspfennig
Der Peterspfennig ist vor allem für die karitativen Aufgaben des Papstes 
bestimmt.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

30. Juni: verschiedene Aufgaben der Pfarrei

Gedanken zum 12. Sonntag im Jahreskreis

Gott gebe dir
für jeden Sturm einen Regenbogen,

für jede Träne ein Lachen,
für jede Sorge eine Aussicht

und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.
Für jedes Problem, das das Leben schickt,

einen Freund, es zu teilen,
für jeden Seufzer ein schönes Lied
und eine Antwort auf jedes Gebet.

Altirischer Segenswunsch

24. Juni – Hochfest Geburt Johannes der Täufer
Wörtlich sagt Augustinus:
Damit der Mensch lerne, kleiner zu werden, wurde 
Johannes an dem Tag geboren, von dem an die 
Tage abnehmen; um uns begreifen zu lassen, dass 
Gott erhoben werden muss, wurde Christus an dem 
Tag geboren, von dem an die Tage wieder länger 
werden. Darin liegt ein tiefes Geheimnis. Wir feiern 
die Geburt des Johannes wie die Geburt Christi, weil 
in dieser Geburt ein grosses Geheimnis liegt. Was für 
ein Geheimnis? Das Geheimnis unserer Grösse. 
Lasst uns selber kleiner werden, um in Gott grösser 
zu werden. Erniedrigen wir uns in unserer Kleinheit, 
um in seiner Grösse erhoben zu werden.

praedica.de

Firabigmärt Schindellegi
Freitag, 21. Juni, 17:00 – 21:00 Uhr
Maihof, Schindellegi

Weitere Auskünfte unter www.fg-feusisberg.ch.
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Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung	 Ijob	 38, 1.8–11
2. Lesung	 2Kor	 5, 14–17
Evangelium	 Mk	 4, 35–41 
09:30	 Hauptgottesdienst

Dienstag, 25. Juni
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 28. Juni
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 30. Juni – Patrozinium
09:30	 Festgottesdienst, musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor, anschliessend sind alle recht 
herzlich zum Apéro eingeladen

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 22./23. Juni, nehmen wir das Papstopfer auf. Unter-
stützt werden mit den Mitteln des weltweit aufgenommenen Papstop-
fers Gesundheitswerke für die Ärmsten sowie Werke, die sich der Opfer 
von bewaffneten Konflikten oder von Naturkatastrophen annehmen. Wir 
empfehlen Ihnen diese Kollekte und danken für jede Spende.

Kinderkirche
Samstag, 22. Juni, 09:15 Uhr, katholische Kirche Freienbach. 
Gottesdienst für Kleinkinder und Kinder bis 9 Jahre in  
Begleitung. Thema: Wie ist der liebe Gott und was hat er  

mit dem Himbeereis zu tun? Wir hören eine Geschichte, beten und basteln  
gemeinsam ein Kaleidoskop. Katharina und Anja freuen sich auf euch!

Übergangsritual 
Samstag, 22. Juni, 17:30 Uhr 
Die Sechstklässler aus Pfäffikon und Freienbach feiern in der Kirche  
Pfäffikon das Übergangsritual. Nach der sechsten Klasse beginnt für die 
Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Sie machen den Schritt in die Ober-
stufe oder ans Gymnasium. Immer mehr werden sie zu erwachsenen 
Menschen und treffen auch immer mehr wichtige Entscheidungen  
selber. Dieser Übergang will begleitet sein. Es ist schön, wenn auch viele 
Leute aus den Pfarreien diesen Gottesdienst mitfeiern.

Verabschiedung von Marie-Therese Santagada
Liebe Marie-Therese
Am 11. November 2017 durften wir dich offiziell 
im Gottesdienst als Sakristanin in der Pfarrmatte 
begrüssen. Du hast diese Zeit mit deiner ruhigen 
und herzlichen Art geprägt, dich mit grosser Hin-
gabe und Sorgfalt in den Dienst Gottes gestellt 
und warst stets dafür besorgt, dass in den Got-

tesdiensten immer alles vorbereitet war.  Wir möchten dir von Herzen für 
dein besonderes Engagement und für die sehr angenehme Zusammen-
arbeit danken. So wünschen wir dir viel Gesundheit und Gottes reichen 
Segen für deinen weiteren Lebens- und Glaubensweg.

Holger Jünemann und Urs Zihlmann

Wallfahrt nach Lachen – Maria Heimsuchung
Mittwoch, 3. Juli
Die Messfeier findet um 14:30 Uhr in der Ried
kapelle Lachen statt. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Café Steiner, Lachen. Aus-
kunft zur Organisation und Mitfahrgelegenheit: 
Marianne Steiner, Telefon 044 784 47 48.

Ehe-Jubiläum
Freitag, 16. August, 18:00 Uhr
Mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr jubilieren – ab 10, 15, 20, 25, 30, 35, 
40, 45, 50, 55, 60 Jahre und mehr –, möchten wir am Freitag, 16. August, 
ein Fest feiern. Die Messfeier beginnt um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Frei-
enbach. Danach laden wir Sie zu einem Nachtessen ins Gemeinschafts-
zentrum ein. Sie dürfen sich auf einen gemütlichen Abend freuen. Wir 
bitten die Ehepaare, die dieses Jahr ein Jubiläum feiern, sich bis Freitag, 
9. August, beim Pfarramt anzumelden: Telefon 055 410 14 18 oder E-Mail 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin 
Telefon 078 664 12 06 Telefon 078 664 12 06 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 21. Juni
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle
17.30	 Taufe von Aaron Hiestand in Wilen

Samstag, 22. Juni
09:15	 Kinderkirche in Freienbach
17:30	 Messfeier in Wilen
	 Jahrzeit für Alois Bernhardsgrütter, Freienbach

Sonntag, 23. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Hans Gassmann, Bäch,  

und für Hilda Kühbacher-Spirk,  
Freienbach

	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» im  
Gemeinschaftszentrum

11:00	 Messfeier in Bäch, mit Autosegnung
	 Dreissigster für Willi Fuchs, ehemals Bäch

Montag, 24. Juni
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 26. Juni
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 27. Juni
16:15 	 keine Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 28. Juni
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – Peterspfennig  
Am Ende des 8. Jahrhunderts fühlten sich die damals neubekehrten An-
gelsachsen so eng mit Rom verbunden, dass sie beschlossen, auf Dauer 
einen jährlichen Beitrag an den Heiligen Vater zu übersenden. So ent-
stand der «Denarius Sancti Petri» (Peterspfennig), der zunehmende Ver-
breitung in den Ländern Europas fand. Der Peterspfennig ist eine Kollek-
te, die einmal jährlich in einer Sonntagsmesse in katholischen Kirchen 
weltweit stattfindet. Die gesammelte Kollekte an diesem Wochenende 
ist somit für den Peterspfennig, auch Papstopfer genannt, bestimmt. Der 
Erlös ist für die Ärmsten der Armen bestimmt. Herzlichen Dank für Ihre 
Spende.

Übergangsritual 
Am Samstag, 23. Juni, um 17:30 Uhr feiern die Sechstklässler aus Pfäffikon 
und Freienbach in unserer Pfarrkirche das Übergangsritual. Nach der  
6. Klasse beginnt für die Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Sie machen 
den Schritt in die Oberstufe oder ans Gymnasium. Immer mehr werden 
sie zu erwachsenen Menschen und treffen auch immer mehr wichtige 
Entscheidungen selber. Dier Übergang will begleitet sein. Es ist schön, 
wenn viele weitere Pfarreiangehörige diesen Gottesdienst mitfeiern.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé
Dienstag, 25. Juni, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Turmstübli.

Eucharistiefeier Kapelle Hurden

Am Donnerstag, 27. Juni,
findet um 19:30 Uhr
in der Kapelle Hurden
eine Eucharistiefeier statt.

VORANZEIGEN

Ufnau-Wallfahrt
Sonntag, 30. Juni

Bei schönem Wetter: Festgottesdienst um  
09:30 Uhr auf der Insel Ufnau mit den Kirchen-
chören Pfäffikon und Freienbach und der Har-
monie Freienbach.

Bei schlechtem Wetter: Festgottesdienst um 
10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon.

Nähere Infos erhalten Sie zeitnah im Pfarrblatt 
oder auf der Homepage: www.kirchgemeinde-
freienbach.ch
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Gottesdienste
Samstag, 22. Juni
17:30	 Eucharistiefeier mit Übergangsritual
19:00	 KEINE Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier, Kroaten-Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 24. Juni
13:45	  Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 25. Juni
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 26. Juni 
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag,  27. Juni
07:30	 Wortgottesdienst, Oberstufenschüler
09:00	 Eucharistiefeier 
15:15	 Wortgottesdienst, Schüler der 5. und 6. Klasse

Freitag, 28. Juni
07:30	 Wortgottesdienst, Oberstufenschüler

Samstag, 29. Juni
10:30	 Taufe von Louis Berger, Schlosskapelle
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 30. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 FESTGOTTESDIENST auf der Insel Ufnau zum Fest  

St. Peter und Paul / Festpredigt: P. Lorenz Moser 
	 Der Festgottesdienst wird von den Kirchenchö-

ren Pfäffikon und Freienbach und der Harmonie 
Freienbach mitgestaltet. 

	 Anschliessend Einladung zu Wurst und Getränk.
Bei schlechtem Wetter:
10:30	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche Pfäffikon
	 Gestaltung wie bei schönem Wetter.   

Anschliessend Einladung zum Apéro im Pfarreisaal.
14:00	 Eucharistiefeier, Kroaten-Mission
19:00	 Rosenkranz

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Gottesdienste Hurden
Sonntag, 23. Juni
10:30 	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Sonntag, 30. Juni
10:30	 Wortgottesdienst, Heim St. Antonius



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

SAMSTAG, 29. Juni
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 30. Juni
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für
	 Armin Trinkler

Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier mit Taufe von 
	 Andrija Marggi, Fällmisstrasse 13b, 

Wilen
	 Musik: Lobpreis Chörli, Flums
	
Schindellegi
12:00	 Taufe von  

Manuel Roland Dörig,  
Wiesenstrasse 14,  
Schindellegi

MITTWOCH, 26. Juni 
Wollerau
18:00 	 Rosenkranz  

«die Schweiz betet» 

DONNERSTAG, 27. Juni
Wollerau
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung
09:00	 Wortgottesfeier mit Kommunion
	 (Regina Moscato)

FREITAG, 28. Juni
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz 
09:00	 Wortgottesfeier mit Kommunion
	 (Regina Moscato)

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Cross Point, Jesidische 
Kinder und Frauen

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Papstkollekte / 
Peterspfennig

SAMSTAG, 22. Juni
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier 
	 (Hermann Bruhin)
	 Gedächtnis für
	 Arthur Hiestand

SONNTAG, 23. Juni
Schindellegi 
09:00	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
	 (Regina Moscato)
	
Wollerau
10:30 	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
	 (Regina Moscato)
	 Musik: Chor «Singen im Gottes-

dienst»

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	 08:30–11:30 UhrMontag / Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30–11:30 Uhr 	 13:30–16:30 Uhr08:30–11:30 Uhr 	 13:30–16:30 Uhr
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
Papstkollekte / Peterspfennig
Mit der sogenannten Peterspfennig-Kollekte bitten die Bischöfe weltweit 
erneut um den «Peterspfennig». Mit diesem «Peterspfennig» unterstützt 
die Weltkirche den Papst und dessen Aufgaben. Für Ihre Spenden danken 
wir herzlich.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

12. Sonntag im Jahreskreis / Lesejahr B
Erste Lesung AT: Ijob 38, 1.8–11
Zweite Lesung NT: 2 Kor 5, 14–17
Evangelium: MK 4, 35–41

Dank an Patrik Brunschwiler
Patrik Brunschwiler verlässt unseren Seelsorgeraum nach 3 Jahren seel-
sorgerischer Tätigkeit für unsere beiden Kirchengemeinden Schindellegi 
und Wollerau. Die Anstellung damals war nur möglich, weil uns das Bis-
tum St. Gallen Patrik Brunschwiler ausgeliehen hatte. An dieser Stelle 
danken wir ihm für seinen zuverlässigen Einsatz sowie für sein seelsorg-
liches Wirken ganz herzlich. Nichts ist so beständig wie der Wandel in der 
weltlichen, aber auch in der kirchlichen Welt. Auf Wunsch von Patrik  
Brunschwiler wird auf eine offizielle Verabschiedung verzichtet. Wir  
wünschen ihm alles Gute, Gottes Segen und eine gute Gesundheit. Vom 
24. bis 28. Juni ist Patrik Brunschwiler in den Ferien.� Vorstand SSR Berg

Der Firmbaum von Schindellegi
Es war etwas ganz Besonderes, was anlässlich 
der Firmung vor der Kirche St. Anna in Schin-
dellegi stand: ein Firmbaum. Auf der nach 
München führenden Firmreise sahen die da-
maligen Firmkandidatinnen und Firmkandi-
daten zahlreiche Maibäume. Inspiriert von 
diesen, haben sich die jungen Erwachsenen 
zusammengetan, um für ihre eigene Firmung 
selbst einen Firmbaum zu errichten. Von der 
Planung über das Stellen, vom Stamm bis zum 

Kranz haben die Gefirmten alles selbständig und in Eigenregie gemacht. 
Das grosse Lob, die zahlreichen Fotos und die vielen Komplimente hat die 
Firmbaumbaugruppe wahrlich verdient. Ein herzliches Dankeschön  
allen, die diese besondere Aktion ermöglicht haben.

Martin Buck, Jugendseelsorger SSR Berg

Rückblick Chinderfiir
Mit Feriengast Dan White und seinem See-
hund Sandy feierten wir gemeinsam eine lus-
tige Chinderfiir zum Thema «Ferien». Mit viel 
Magie und Witz wurden die Lachmuskeln ge-
testet sowie alle Teilnehmenden für einige 
Minuten in Ferienlaune verzaubert. Wir verab-
schieden uns vor den Sommerferien und freu-
en uns auf die Chinderfiir am 8. September 
um 10:00 Uhr im Forum St. Anna, Schindellegi.
� Text/Bild Alex Götz, Familienseelsorge SSR Berg

Rückblick: «achtsam um acht»
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «achtsam 
um acht» der regionalen Frauengemeinschaften 
wurde am Dienstag, 11. Juni, ein meditativer 
Abend im Pfarreisaal in Wollerau durchgeführt. 
Das Thema lautete: «Achtgeben unseren Füssen 
und Händen». Durch den gut besuchten Abend-
anlass führte uns Sandra Steiner.

Text/Bild Anita Höfer, Diakonie SSR Berg

Chorprojekt
Was?
Wir singen für das Patrozinium St. Anna und feiern mit dem Zelebranten 
Abt Chrstian Meyer OSB aus dem Kloster Engelberg.

Wann?
Patroziniumfest: Sonntag, 28. Juli, 10:00 Uhr
Proben: 16./17./23./24. Juli
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr

Wo?
Patroziniumfest: Kirche St. Anna, Schindellegi
Proben: Forum St. Anna, Schindellegi
Hauptprobe: Mittwoch, 24. Juli, Kirche St. Anna 

Wer?
Unter der Leitung von Nathan Schneider. Alle Altersgruppen und Niceaus 
sind herzlich willkommen.

Infos
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Für weitere Auskünfte ist Nathan 
Schneider erreichbar unter 076 689 63 67 oder E-Mail nschneider.music@
gmail.com. Die Flyer sind im Schriftenstand der Kirche St. Anna, Schindel-
legi, und St. Verena, Wollerau, zu finden und auf der Homepage  
www.seelsorgeraum-berg.ch einsehbar.� Nathan Schneider, Organist SSR Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Singen im Gottesdienst»
Proben im Pfarreisaal Wollerau
Mittwoch, 26. Juni / 3. Juli, 19:30 Uhr
Freitag, 28. Juni, 19:30 Uhr
Probe in der Kirche am Freitag, 21. Juni, um 19:30 Uhr

«Ad hoc Chor»
Proben im Forum St. Anna 
Dienstag, 25. Juni, um 19:30 Uhr

Wo ist Gott im Schiff meines Lebens, das mich in Stürmen und Wo ist Gott im Schiff meines Lebens, das mich in Stürmen und 
ruhigem Wasser durch das Leben trägt?ruhigem Wasser durch das Leben trägt?
Oft liegt Gott auch bei mir ganz hinten auf einem Kissen und ruht,Oft liegt Gott auch bei mir ganz hinten auf einem Kissen und ruht,
weil ich die Seile im Griff habe.weil ich die Seile im Griff habe.
Auch im Sturm scheint er oft zu schlafen, mich der Gischt der Auch im Sturm scheint er oft zu schlafen, mich der Gischt der 
Herausforderungen unmittelbar aussetzend.Herausforderungen unmittelbar aussetzend.
Doch der Herr ist da, wenn ich in der Not zu ihm rufe,Doch der Herr ist da, wenn ich in der Not zu ihm rufe,
in den grössten Stürmen schenkt er Ruhe und Sicherheit.in den grössten Stürmen schenkt er Ruhe und Sicherheit.
Gott ist da, eine Grunderfahrung des Glaubens, die ich immer Gott ist da, eine Grunderfahrung des Glaubens, die ich immer 
wieder vergesse und die mich immer trägt.wieder vergesse und die mich immer trägt.

Reinhard RöhrnerReinhard Röhrner
© spiritualitaet.de/impulse-jahreskreis-sonntag-12-b-2021© spiritualitaet.de/impulse-jahreskreis-sonntag-12-b-2021

Impuls zum Sonntag
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
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Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Gott hat uns nicht einen  Gott hat uns nicht einen  
Geist der Ängstlichkeit  Geist der Ängstlichkeit  

gegeben, sondern den Geist  gegeben, sondern den Geist  
der Kraft, der Liebe und der der Kraft, der Liebe und der 

Besonnenheit.Besonnenheit. » »
2.Timotheus 1,72.Timotheus 1,7

Gottesdienste
Samstag, 22. Juni
08:00	 Frühlingsputz, freiwillige Helfer sind willkommen

Sonntag, 23. Juni
10:00	 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt im 

Livestream (www.feg-hoefe.ch/live) 
Predigt: Martin Kurz von Licht im Osten 
mit Kinder- und Teenagerprogramm

Dienstag, 25. Juni
06:30	 Frühgebet im Kapellhof
14:30	 Treffpunkt 60+

Mittwoch, 26. Juni
19:00	 Gebetsabend

Donnerstag, 27. Juni
09:00	 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 30. Juni
10:00	 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt im 

Livestream (www.feg-hoefe.ch/live). Es gibt keinen Abend- 
gottesdienst im Juni. / Predigt: Jonathan Friess

	 mit Kinder- und Teenagerprogramm
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Hochsensibilität
Hochsensible Menschen machen etwa 15-20% der Bevölkerung aus. Sie haben ein
besonders reaktives Nervensystem und werden stark von äusseren Reizen wie
Geräuschen, Licht, Gerüchen und Umgebungsdetails beeinflusst. Das äussert sich
durch schnelle Überforderung bei lauten Geräuschen oder intensivem Licht, starkes
Mitfühlen und ein Bedürfnis nach Rückzug und Ruhe. Hochsensible Menschen denken
tief nach, haben eine lebhafte Vorstellungskraft und reagieren intensiv auf
Stimmungen anderer.
Eltern erkennen Hochsensibilität bei ihren Kindern durch Empfindlichkeit gegenüber
Kleidungsetiketten, Erschöpfung nach hektischen Situationen und einem häufigen
Bedürfnis nach Rückzug. Solche Kinder benötigen oft mehr Ruhephasen und eine
unterstützende Umgebung, um ihr Potenzial zu entfalten.
Brigitte Küster, Psychologin, Beraterin und Autorin zahlreicher Bücher, erklärt die
Merkmale der Hochsensibilität und die Unterschiede zu ADHS und Asperger-Autismus.

Diese Veranstaltung richtet sich an alle, die das Thema Hochsensibilität bei Kindern
und Erwachsenen vertiefen möchten. Bei Eltern profitieren beide Elternteile vom
Vortrag. Anschliessend gemütlicher Ausklang mit Dessertbuffet.
Dessert mitbringen? Gerne! Anmeldung unter www.feg-hoefe.ch/dessert. Sprache:
Hochdeutsch | Eintritt frei, Kollekte
Kontakt: info@feg-hoefe.ch

FEG Höfe | Konradshalde 4 | Wilen b. Wollerau | www.feg-hoefe.ch | 044 784 80 78 | info@feg-hoefe.ch  

Freitag 30. August 2024
Ein Entdeckungsabend mit Brigi�e Küster

18.30 Apéro - 19.30 Start


